
Steuerungssysteme von tempLED
Smarte Sensorik im Vergleich



Zwei Systeme für zwei Anwendungen
Licht nur dann, wann und wo man es benötigt

LED-Beleuchtung kann heutzutage sehr viel mehr, als Arbeits- und Produktionsbereiche auszuleuch-
ten. Die Einspar- und Prozessoptimierungsmöglichkeiten steigen deutlich, wenn man seine LED-Be-
leuchtung mit einem Steuerungssystem ausstattet. Dadurch wird die Beleuchtung energieeffizient, 
bedarfsgerecht und transparent betrieben. Die Vorteile eines Steuerungssystems sind klar:

•   geringerer Energieverbrauch
•   reduzierte CO2-Emissionen
•   längere Lebensdauer der Leuchten
•   weniger Wartungs- und Materialaufwand
•   detaillierte Dokumentation durch klares Monitoring
•   Effizienzsteigerung in Prozessen und Abläufen
•   zukunftssicher

Bei tempLED stehen unseren Kunden zwei dieser Systeme zur Auswahl: Eine Standalone-Lösung 
für kleinere Projekte sowie ein datengetriebenes, vernetztes System, welches auf die volle Kontrolle 
ausgelegt ist.
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LEDelligence vernetzt Leuchten, Sensorik und Steuerung zu einem intelligenten Lichtsystem.  
Alle Komponenten kommunizieren kabellos, werden zentral verwaltet und passen sich auto-
matisch an Nutzung, Tageslicht und Gebäudesituation an. Bis zu 50 Zonen lassen sich hier 
einstellen und ermöglichen somit volle Kontrolle über die Beleuchtung und Datentransparenz.

Volle Kontrolle im Betrieb
So kommuniziert LEDelligence

Bedarfsgerecht und schnell eingerichtet
So kommuniziert EcoMesh Control

EcoMesh Control ist eine lokal arbeitende Schwarmsensorik, die direkt im Sensor per Infrarot-
Fernbedienung programmiert wird und ohne zusätzliche IT-Infrastruktur auskommt. Bis zu 8 
Zonen lassen sich hier einrichten.



Die Funktionen in der Übersicht

Funktion LEDelligence EcoMesh Control

EPBD-Konformität  
Tageslichtsteuerung  
Bewegungs- / Präsenzerkennung  
Anzahl Zonen bis 50 (je Gateway) bis 8

Inbetriebnahme App + Web  
Oberfläche IR-Fernbedienung

Datenverarbeitung Cloud über Gateways Lokal im Sensor

Zeitsteuerung  -

Energieauswertung  -

Fernsteuerung / Fernzugriff  -

Notlichtauswertung  -

Mehrbenutzer & Rechteverwaltung  -

BMS-Einbindung (API)  -



Welches System ist das richtige für mich?
Beide Steuerungen im Vergleich

•	 Größere, komplexe Objekte
•	 Energiereporting & Monitoring gefordert 
•	 Fernwartung, App- und Web-Zugriff
•	 Mehrere Nutzer / Gewerke mit Rechten
•	 Notlicht-Monitoring & BMS-Anbindung
•	 auf ausgewiesene tempLED-Leuchten anwendbar

•	 Kleinere Objekte, begrenztes Budget
•	 Reiner Standalone-Betrieb ohne Cloud
•	 Datenschutz- / IT-Bedenken, keine IT-Infrastruktur
•	 Schnelle, unkomplizierte Inbetriebnahme
•	 Bis 8 Zonen ausreichend
•	 auf ausgewiesene tempLED-Leuchten anwendbar

volle Vernetzung & Datenintelligenz

einfacher, lokaler Einstieg
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Haben Sie Fragen zu unseren Produkten 
oder benötigen Sie weitere Informationen?  
 
Unser Expertenteam hilft Ihnen gerne weiter!

+49 8033 4954-710
sales@tempLED.de

So erreichen Sie uns


